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 | 3 Angemerkt

Liebe Leserin, lieber Leser,
Geschichtslehre, Lehre aus der Geschichte

Geschichtslehre mag noch aus der Schule bekannt sein, vielleicht 
nicht immer in guter Erinnerung. Der Schüler fragt sich oft, was er 
mit dem Wissen anfangen solle, wozu das gut sei. Bei den Älteren 
unter uns ist es anders. Geschichte erlebte man selbst im Laufe 
seines Lebens, anderes weiß man durch Erzählung der Eltern und 
Großeltern.

Die Geschichte zeigt, wie es war. Kann man daraus nun die Zukunft 
ableiten? In der Antike wurde schon gemahnt: "Wehret den Anfän-
gen", damals auf die Liebe bezogen. 

Die Mathematik kennt, im übertragenen Sinn, einen Blick in die 
Zukunft. Etwas vereinfacht und zugeschnitten auf das Thema: 
Man nimmt sich Werte aus der Zeit, aus der Vergangenheit, also 
Geschichte, und berechnet damit die Werte in der Zukunft. Das 
funktioniert umso besser, je mehr man über den Wirkmechanismus 
weiß und dieser möglichst unverändert bleibt. 

Die Geschichte bildet sich in Zitaten ab. Einem Zitat gelingt mit we-
nig Worten viel Aussage. 

Lässt sich mit alten Zitaten auch in die Zukunft sehen? Betrachtet 
man alte Zitate, so kann man bisweilen leicht glauben, sie wären 
erst vor kurzem gesprochen worden, denn die Umstände sind ähn-
lich, die Wirkmechanismen unverändert.

Wer den Frieden will, der bereite sich auf den Krieg vor.
Aufrüstung schreckt Feinde ab. So sprach Vegetius, ein Kriegstheo-
retiker im ausgehenden 3. Jahrhundert, ein Christ in der Selbstbe-
zeichnung. Diese Maxime ist heute aktueller denn je. Aktuell berei-
tet man sich wieder auf Krieg vor. Der "Kalte Krieg" ist schon länger 
vorbei. Verhalf er zu Frieden, oder war es nur vordergründig? Es war 
ein fortwährendes Spiel mit dem Feuer. Wie gestaltet sich die Zu-
kunft?

Lesen Sie weiter auf Seite 29
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KV beschließt Kirchgeld-Zweck
Bericht aus der Oktober-Sitzung 

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel

Eine bunte Mischung an Themen beschäftigte 
den Kirchenvorstand in seiner Oktober-Sit-
zung:

Das Schutzkonzept der Kirchengemeinde 
wurde vorgestellt und soll zur Genehmigung 
ans Landeskirchenamt geschickt werden.

Die Neufassung der Läuteordnung von St. Ja-
kob, die aufgrund der vierten Glocke notwen-
dig war, wurde verabschiedet.

Für das Kirchgeld 2026 wird als Zweck die Sa-
nierung der Kirchhofmauer und Verschöne-
rungsmaßnahmen im Kirchhof beschlossen. 
Auch wurde der Kollektenplan für 2026 be-
schlossen.

Bis auf Weiteres beteiligt sich die Kirchenge-
meinde an der Finanzierung der Verwaltungs-
kraft der Dekanatsjugend mit bis zu 1.000 € 
im Jahr.

Zum Mitarbeitendengottesdienst und Jahres-
empfang der Kirchengemeinde werden alle 
Mitarbeitenden für 

	 Sonntag, den 18. Januar 2026 

eingeladen.

Im Januar findet die turnusgemäße Sitzung des 
Kirchenvorstands am  

 	 Montag, 19. Januar 2026 um 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus statt.
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Mit dem letzten Tag im November beginnt in 
diesem Jahr die Adventszeit. Die erste Kerze 
wird entzündet, Straßen, Läden, Weihnachts-
märkte und Häuser erstrahlen im warmen 
Lichterzauber. Eine emsige Geschäftigkeit 
greift um sich, Geschenke werden allerorts 
gesucht und verpackt. Ihnen fehlt noch eine 
Idee? Dann lassen Sie sich von unseren liebe-
voll ausgesuchten Artikeln inspirieren.

Mit jedem Geschenk aus fairem Handel ma-
chen Sie nicht nur dem Beschenkten eine 
Freude, sondern tragen auch dazu bei, die Le-
bensqualität der Produzent*innen zu verbes-
sern. Mit unseren Weihnachtsaktionen wird 
Ihnen das fair-schenken leicht fallen:

Adventskalender mit Rabatt-Türchen
Vom 1. bis 24. Dezember stellen wir in unserem 
Adventskalender täglich ein Produkt unseres 
Sortiments im Schaufenster vor, welches Sie 
an dem jeweiligen Tag zum Angebotspreis er-
werben können. Die Übersicht aller Artikel be-
kommen Sie vorab aber auch schon auf einem 
Flyer, der im Weltladen, im Pfarramt, im Ge-
meindehaus und in unseren Kirchen ausliegt. 
Auch über unsere Social-Media-Kanäle wer-
den Sie immer am Vortag über das jeweilige 
Rabatt-Produkt informiert. Folgen Sie uns!

Weihnachtstaler-Gewinnspiel
An der Aktion Weihnachtstaler des Arbeits-
kreises Feuchter Gewerbe e. V. nehmen wir 
auch in diesem Jahr wieder teil. Wir wünschen 
Ihnen viel Glück bei der Auslosung.

Adventsfenster am Weltladen
	 Dienstag, 2. Dezember um 17:00 Uhr 

Anschließend ist noch Zeit für Ihren Einkauf.

Weihnachtsaktionen – fair schenken
Rabatt-Türchen und Weihnachtstaler 

•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag 	   9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

Last-Minute-Geschenke

Der Weltladen hat für Ihren Ladenbesuch 
noch geöffnet:

 	 24. Dezember  
	 von 10:00 bis 13:00 Uhr 

Wir wünschen unseren Kunden eine besinnli-
che Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr.

Ihr Team vom Fairen Jakob

Weihnachtsferien im Fairen Jakob
Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Welt-
laden gönnen sich eine Pause von

	 Samstag, 27. Dezember 2025  
	 bis Dienstag, 6. Januar 2026

Wir öffnen wieder für Sie ab

	 Mittwoch, 7. Januar 2026
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Kraft zum Leben schöpfen
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Er-
nährungssicherheit und eine gesunde Ent-
wicklung sind untrennbar miteinander ver-
bunden.  Wasser gehört zum täglichen Brot. 
Es ist ein öffentliches, kostbares, aber end-
liches Gut. Selbst hierzulande haben uns zu-
nehmende Hitzewellen, Dürren und Flutschä-
den gezeigt, wie verwundbar wir sind. Die 
Länder des  Globalen Südens, die selbst nur 
wenig zur Verursachung dieser Krisen beige-
tragen haben, sind noch ungleich stärker da-
von betroffen. 

Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere 
Partnerorganisationen entwickeln Zukunfts-
modelle, die sich für die Menschen klug an 
geänderte Verhältnisse anpassen. Wir können 
sie dabei unterstützen. Lassen Sie uns zusam-
men Wege finden, eine gute Zukunft für alle 
zu gestalten.

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Ak-
tion zugunsten der 67. Aktion von Brot für 
die Welt! Weitere Informationen erhalten Sie 
auch aus dem beiligenden Flyer. 

Gemeinsam können wir viel erreichen: Wir er-
bitten Ihre Spende auf das folgende Spenden-
konto der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Feucht:

	 Sparkasse Nürnberg 
	 DE69 7605 0101 0578 0030 71

 	 Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
	 DE90 7606 1482 0004 1172 12

Verwendungszweck: 
Brot für die Welt
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Weihnachtsmarkt und Adventssingen
1. Adventswochenende bei St. Jakob

Kitas und Chöre am Weihnachtsmarkt
Traditionsgemäß richtet der Markt Feucht 
mit den hiesigen Vereinen und den Partner-
gemeinden das erste Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende aus. 

Auch unsere Kindertagesstätten sind vertre-
ten mit den Buden, die unsere Elternbeiräte 
organisieren. Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich vom kulinarischen Angebot und den 
selbst hergestellten weihnachtlichen Dekora-
tionen überraschen:

 	 Freitag, 28. November  
	 von 18:00 bis 21:00 Uhr

 	 Samstag, 29. November  
	 von 14:00 bis 21:00 Uhr

 	 Sonntag, 30. November  
	 von 14:00 bis 20:00 Uhr

Daneben freut sich das Christkind bei der 
Kinderaudienz über viele Wunschzettel und 
die Kinderweihnacht im Zeidlerschloss lädt 
zum Singen, Basteln, Malen und vielem mehr 
ein. 

Der evangelische Posaunenchor ist bei der Er-
öffnung am 

 	 Freitag, 28. November um 18:00 Uhr  
	 an der Reichswaldhalle 

beteiligt und spielt am 

 	 Sonntag, 30. November  
	 von 16:30 bis 17:30 Uhr  
	 auf der Bühne am Sparkassenplatz

Dort ist am 

 	 Samstag, 29. November  
	 von 15:00 bis 16:00 Uhr

auch der Kinderchor St. Jakob zu hören. 

Adventssingen in St. Jakob
Beim traditionellen Adventssingen erklin-
gen fröhliche Adventslieder und die Kantate 
"Lauft, ihr Hirten, allzugleich" von Michael 
Haydn wird mit einem kleinen Instrumental-
Ensemble, Solo und Chor aufgeführt.

Unser Kirchenchor und Kantor Wolfram  
Wittekind laden Sie herzlich dazu ein am

 	 Sonntag, 30. November  
	 um 18:00 Uhr in St. Jakob

Wolfram Wittekind
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Eintopf, Brote & Konzert
2. Adventswochenende bei St. Jakob

Konfis backen Brot für die Welt
Konfis aus den Kirchengemeinden Feucht und 
Schwarzenbruck beteiligen sich auch dieses 
Jahr wieder an der Aktion „5000 Brote – Kon-
fis backen Brot für die Welt“. 

Wie im vergangenen Jahr dürfen wir wieder 
zur Bäckerei Gmelch nach Pfeifferhütte kom-
men und dort am Samstag vor dem 2. Advent 
etwas über die Herstellung von Brot erfahren 
und tatkräftig beim Backen mithelfen. 

Die Brote sind dann am 

	 Sonntag, 7. Dezember 

jeweils nach den Gottesdiensten in Moosbach 
und Feucht sowie beim Eintopfessen im Ge-
meindehaus in der Fischbacher Straße 6 ge-
gen Spenden zugunsten von Brot für die Welt 
erhältlich.

Vorab-Bestellungen sind bis

 Donnerstagmittag, 4. Dezember  

möglich. Rufen Sie im dazu bitte 
im Pfarramt an oder erledigen 
Sie es gleich online über den 
QR-Code:

Pilgern statt shoppen 
Ein Stück auf dem Jakobsweg

Wir machen uns auf den Weg, um gemeinsam 
von Altdorf aus auf dem Jakobsweg von Rasch 
nach Rummelsberg zu pilgern. Impulse und 
praktische Übungen begleiten uns durch den 
Tag. In den Gesprächen teilen wir Gedanken – 
und in Momenten des Schweigens halten wir 
inne.

	 Samstag, 6. Dezember, 09:00 Uhr

Referentinnen: 
Maria Christl und Annette Scherer

Treffpunkt: 
Pfarrkirche Heilige Dreifaltigkeit Altdorf, Neu-
markter Straße

Teilnahmegebühr: 5 € für die Organisation

VGN-Ticket für Rückfahrt von Schwarzen-
bruck bitte selbst lösen.

Anmeldung bitte bis

	 Mittwoch, 3. Dezember

per E-Mail an Diakonin Annette Scherer: 
annette.scherer@elkb.de

Fragen Sie aber auch nach dem 3. Dezember 
gerne noch nach.

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	9 - 18 Uhr
Samstag 	 9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.
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Familien-Gottesdienst
„Träume von einer besseren Welt – 
und lebe deinen Traum wie z. B. Nikolaus“

Herzliche Einladung zum Familien-Gottes-
dienst am 

	 2. Adventssonntag, 7. Dezember  
	 um 10:00 Uhr in St. Jakob

mit Pfarrerin Barbara Thie sowie dem Team 
und Kindern aus dem Haus für Kinder Jakobs 
Turm.

Eintopf-Essen
Im Anschluss an die Gottesdienste findet das 
traditionelle Eintopf-Essen zugunsten der Ak-
tion Brot für die Welt statt

	 am 7. Dezember ab 11:00 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Sie spenden das, was Ihnen ein Mittagessen 
wert ist, und unterstützen damit Projekte, die 
Menschen Hilfe zur Selbsthilfe geben

Ein Team aus Ehrenamtlichen und Konfirman-
dinnen und Konfirmanden schnippelt bereits 
am Samstag das Gemüse und bereitet den 
Saal festlich für das gemeinsame Mittagessen 
vor. Auch eine vegane Eintopf-Variante wird es 
geben.

Barbara Thie und Jutta Meier

"Freu dich Erd und Sternenzelt" -  
Adventskonzert des Posaunenchors
Der Posaunenchor unter der Leitung von Lan-
desposaunenwart Ralf Tochtermann lädt am

	 Sonntag, 7. Dezember um 17:00 Uhr 
	 in die Kirche St. Jakob

zu einem adventlichen Konzert ein.

Der Bläserchor präsentiert vertraute aber auch 
weniger bekannte adventliche Werke aus ver-
schiedenen Jahrhunderten, unterschiedlichen 
Stilrichtungen und Ländern.

Zur Vorbereitung auf dieses Konzert und um 
sich Kondition für die vielen Auftritte in der 
Advents- und Weihnachtszeit zu holen, trafen 
sich die Bläser*innen zu einem Wochenen-
de im Begegnungszentrum der Mission Eine 
Welt in Neuendettelsau. Dort setzte sich der 
Blechbläserchor intensiv mit dem Charakter 
der Musikstücke auseinander, um die große 
Bandbreite an musikalischen Ausdrucksfor-
men stilgetreu und ausdrucksstark wiederge-
ben zu können.

Die Musiker*innen freuen sich darauf, den Zu-
hörer*innen ein inspirierendes Konzerterleb-
nis zu bereiten und etwas Abstand zur vor-
weihnachtlichen Hektik zu gewinnen.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Die Mit-
wirkenden würden sich freuen, wenn die Zu-
hörer die Arbeit des Posaunenchors mit einer 
Spende unterstützen.

Berthold Semann
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Wenn ich auf die 
Jahre als Dekanats-
jugendreferent in 
der Region West 
zurückblicke, er-
füllt mich vor allem 
eines: Dankbar-
keit. Dankbarkeit 
für unzählige Be-
gegnungen mit 
Jugendlichen, Eh-
renamtlichen und 

Hauptamtlichen, für gemeinsame Projekte, 
intensive Gespräche, unvergessliche Freizei-
ten, Konfikurse, Jugendtreffs, Jugendgottes-
dienste, Osternächte. Jede Gemeinde, jedes 
Team und jede Aktion hatte ihren ganz eige-
nen Charakter – und genau das machte die 
Arbeit so lebendig. Ich durfte erleben, wie 
junge Menschen Glauben entdecken, Ver-
antwortung übernehmen und Gemeinschaft 
gestalten. Manchmal laut und voller Energie, 
manchmal leise und tiefgründig – aber immer 
ehrlich, kreativ und echt.

Besonders wertvoll war für mich die Zusam-
menarbeit mit den engagierten Ehrenamtli-
chen. Ohne sie wäre Jugendarbeit nicht das, 
was sie ist: ein Ort, an dem Glaube gelebt, 
Gemeinschaft erfahren und Selbstwirksam-
keit spürbar wird. Dafür sage ich von Herzen: 
Danke!

Nun steht ein neuer Abschnitt an – für mich 
und für die Evangelische Jugend im Dekanat 
Altdorf. Ab Januar wechsle ich in eine Funktion, 
die in den Dekanaten Altdorf und Hersbruck 
verankert ist – und eng mit der Fusion der drei 
Dekanate Altdorf, Hersbruck und Neumarkt 
verbunden ist: Geschäftsführung und Change 

Abschied und Aufbruch 
Neues Kapitel in der Evangelischen Jugend durch Fusion der Dekanate

Management in der Evangelischen Jugend Alt-
dorf und Hersbruck. In den kommenden drei 
Jahren soll nämlich auch die Fusion der Evan-
gelischen Jugenden dieser Dekanate vorberei-
tet und umgesetzt werden – parallel zum De-
kanatsprozess. Diese Zusammenführung ist 
eine spannende und zugleich sensible Aufga-
be. Denn eine Fusion von drei Evangelischen 
Jugenden ist vergleichbar mit dem Zusam-
menwachsen von drei Gemeinden: Jede bringt 
ihre eigenen Traditionen, Beziehungen, Kultu-
ren und Formen von Gemeinschaft mit. Es gibt 
gewachsene Strukturen, vertraute Gesichter 
und unterschiedliche Arbeitsweisen – und all 
das soll mit Sorgfalt und Respekt miteinander 
verbunden werden. 

Ich werde diesen Prozess koordinier und ge-
staltend begleiten. Dazu gehören geschäfts-
führende Aufgaben für die Evangelische Ju-
gend in Altdorf und Hersbruck, die Begleitung 
von Veränderungsprozessen, die Förderung 
von Kommunikation und Vernetzung und die 
Entwicklung gemeinsamer Perspektiven für 
die künftige, fusionierte Evangelische Jugend. 
Ich freue mich sehr auf diese herausfordernde 
und hoffnungsvolle Aufgabe und darauf, ge-
meinsam Schritt für Schritt die Evangelische 
Jugend und die Kirche von morgen zu gestal-
ten.

Herzliche Einladung zu meiner Verabschie-
dung im Rahmen des Jugendgottesdienstes 
ON THE WAY am 

	 Samstag, 13. Dezember um 17:00 Uhr  
	 in der Martin-Luther-Kirche  
	 in Schwarzenbruck

Euer Diakon Jonas Makari
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In ökumenischer Zusammenarbeit der Evan-
gelischen und Katholischen Kirchengemeinde 
gibt es unsere dritte Erlebnis.Kirche diesmal 
am 

	 3. Adventssonntag, 14. Dezember  
	 von 15:30 bis 18:00 Uhr im und um das  
	 Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Gemeinsam erleben wir – so lautet das Thema 
„STERN-STUNDEN“.

Erlebnis.Kirche heißt, sich und Gott begegnen. 
Wir feiern einen bunten Nachmittag, der fröh-
lich, kreativ und auch ein bisschen wild sein 
darf. Eine besondere Zeit für die ganze Familie.

Wir beginnen etwa eine Stunde lang mit den 
Aktiv-Stationen. Dabei erwarten uns unter 
anderem eine spannende Stern-Suche, ein 
Labyrinth-Weg zum Stern, eine Station zum 
Sterne-Basteln, Action beim Sterne-Lappen-
Hockey und der Transport vom Sternenlicht. 

Zudem gibt es eine Ecke für die ganz Klei-
nen, eine Stern-Meditations-Station und eine 
Café-Ecke für Erwachsene.

Danach folgt die gemeinsame Feierzeit im 
Saal mit dem Kinderchor und weiteren Über-
raschungen. In der letzten Stunde gibt es wie-
der Wertvolles und Leckeres zu essen, damit 
zuhause nicht mehr gekocht werden muss.

Herzliche Einladung an alle Kinder, Väter, Müt-
ter, Omas und Opas, Onkel und Tanten und 
alle, die gerne mitfeiern.

Pfarrer Armin Kübler und Team

„STERN-STUNDEN“ 
3. Adventswochenende mit Erlebnis.Kirche
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  ej.feucht

Regionaler Stammtisch
der Evangelischen Jugend

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen in 
der Region West am

 	 Mittwoch, 10. Dezember  
	 um 18:00 Uhr zum Stammtisch und 
	 um 19:00 Uhr zur Weihnachtsfeier 
	 im Café Elch im Gemeindehaus 
	 Fischbacher Straße

Kontakt: Diakon Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599

Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   	Freitags ab 18:00 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: 	Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahren

Herzliche Einladung zum Kinderkino am

   	 Samstag, 20. Dezember 
	 von 14:30 bis 17:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Weitere Infos finden Sie auf der 
Website oder direkt über den QR-
Code

Kontakt: Denice Bürner
E-Mail: ej.feucht@elkb.de

Anmeldung zum Konfikurs 2026/2027 am

 	 Donnerstag, dem 12. März 2026 
	 von 19:00 bis 20:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6 

für alle interessierten Jugendlichen, die im 
Schuljahr 2026/2027 die 8. Klasse besuchen 
bzw. im Sommer 2027 mindestens 14 Jahre alt 
sein werden und im Frühjahr 2027 Konfirma-
tion feiern möchten.

Der neue Konfi-Kurs beginnt im Mai 2026.

Konfikurs 2026/2027
Anmeldung zur Konfirmation
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Divertimento Vocale im Advent
Der Gottesdienst am

	 4. Adventssonntag, 21. Dezember

wird vom Chor Divertimento Vocale mit ge-
staltet.

Die Sängerinnen und Sänger unter der Lei-
tung von Otto Hemmerlein freuen sich auf Ihr 
Kommen.

„STERN-STUNDEN“ 
4. Adventswochenende, Heilig Abend und die Feiertage danach

Heilig Abend 

Familiengottesdienste in Feucht mit  
Krippenspiel der Evangelischen Jugend
Noch wird nicht verraten, worum es genau 
geht. Andererseits ist es ja klar, worum es ge-
hen muss am Heiligen Abend. Jedenfalls dür-
fen wir auch dieses Jahr wieder gespannt sein 
auf das Krippenspiel der Evangelischen Jugend 
rund um die Geburt von Jesus Christus, das 
diese für die beiden Familiengottesdienste am 

	 Heilig Abend, 24. Dezember 
	 um 14:30 Uhr und 15:30 Uhr in St. Jakob 

vorbereitet hat.

Familiengottesdienst in Moosbach mit 
Kinderchor
Herzliche Einladung zum Familien-Gottes-
dienst am

	 Heilig Abend, 24. Dezember 
	 um 15:30 Uhr in Heilig Geist

Unser Kinderchor wird uns freudig begleiten.

https://www.st-jakob-feucht.de kirchengemeinde.feucht
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Lieder vertiefen festliche Zeiten. 
Biblische Texte sind wie Wegweiser. 
Erfahrungen prägen sich tief ein. 
Das geschah an Weihnachten auch 2025.

In „Weihnachten 2025 – was bleibt“ blicken 
wir zurück und suchen nach dem, was bleibt 
– für uns, unsere Beziehungen und unser Zu-
sammenleben. Damit soll am zweiten Feiertag 
das Weihnachtsfest ausklingen. Eine Stunde, 
die abschließt, was in den letzten beiden Ta-
gen war, und öffnet, was bleiben soll.

Der Posaunenchor, Magdalena Büttner (Gei-
ge), Gottfried Büttner (Orgel), Pfarrer Dr. Her-
bert Lindner und Pfarrer Roland Thie laden 
hierzu herzlich ein am 

	 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember  
	 um 17:00 Uhr in St. Jakob

Weihnachten – was bleibt
Lieder.Texte.Erfahrungen

Regionale Waldweihnacht
Posaunenchöre erklingen

Zur Wald-Weihnacht mit den Posaunenchö-
ren unserer Region laden wir ein am

	 Sonntag, 28. Dezember  
	 um 18:00 Uhr 

Treffpunkt:
Wanderparkplatz am Ende der Straße "Am 
Reichswald" in Feucht. Von da aus geht es 
noch zirka 500 m zu Fuß weiter.

Es gibt Glühwein und Kinderpunsch. Bitte 
bringen Sie eigene Tassen mit.
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst 

– sonntags parallel zum Hauptgottesdienst um 10:00 Uhr. Wir beginnen zu-
sammen mit den Erwachsenen in der Jakobskirche. Beim ersten Lied gehen die 
Kinder dann zum Kindergottesdienst ins Mesnerhaus nebenan.

Themenreihe im Advent: "Mit Liedern durch die Adventszeit"

30. November 	 Macht hoch die Tür

  7. 	 Dezember 	 Familien-Gottesdienst und Eintopf-Essen (siehe Seite 11)

14.	  Dezember 	 Erlebnis.Kirche (siehe Seite 13)

21. 	 Dezember 	 Stern über Bethlehem

24. Dezember 	 Familien-Gottesdienste mit Krippenspiel (siehe Seite 15)

28.	 Dezember 	 Waldweihnacht (siehe Seite 16)

Gottesdienste für Kinder, Jugend und Familie

ON THE WAY
Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst der EJ im Dekanat Altdorf am 

   	Samstag, 13. Dezember um 17:00 Uhr 
	 in der Martin-Luther-Kirche in Schwarzenbruck, Flurstraße 4

Kontakt: Diakon Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599

Taufgottesdienste

Sonntag, 14. Dezember                                        
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 20. Dezember
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 11. Januar
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 24. Januar
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 22. Februar
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 1. März
Pfarrer Armin Kübler
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Gottesdienste in Feucht

Sonntag, 7. Dezember
2. Advent

10:00 Uhr Familien-Gottesdienst
Pfarrerin Barbara Thie und Kita Jakobs Turm

Sonntag, 14. Dezember
3. Advent

15:30 - 18:00 Uhr Erlebnis.Kirche im Gemeindehaus 
mit  Kinderchor: Aktivstationen, Feierzeit und Essen
Pfarrer Armin Kübler und ökumenisches Team

Mittwoch, 17. Dezember 16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Pfarrer Armin Kübler

Donnerstag, 18. Dezember 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet
Katholische Kirche Herz Jesu

Sonntag, 21. Dezember
4. Advent

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Divertimento Vocale
Pfarrer Armin Kübler

Mittwoch, 24. Dezember
Christfest

13:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Gottfried Seiler
Pfarrer Roland Thie

14:30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel
15:30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrerin Barbara Thie und EJ Feucht

17:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor
Pfarrer Roland Thie 

22:00 Uhr Christmette mit Gospelchor
Pfarrer Roland Thie

Donnerstag, 25. Dezember
Weihnachten I

10:00 Uhr Fest-Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie

Freitag, 26. Dezember
Weihnachten II

17:00 Uhr „Weihnachten 2025 – was bleibt“
Pfarrer Dr. Herbert Lindner, Pfarrer Roland Thie, Posaunen-
chor, Magdalena Büttner (Geige), Gottfried Büttner (Ogel)

Sonntag, 28. Dezember
1. So. n. Christfest

18:00 Uhr Regionale Wald-Weihnacht mit Posaunenchören 
der Region West Wanderparkplatz "Am Reichswald" (s. S. 16)
Pfarrer Roland Thie

Mittwoch, 31. Dezember
Altjahresabend

17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Barbara Thie

Donnerstag, 1. Januar
Neujahrstag

17:00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor
Pfarrer Roland Thie
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Gottesdienste in Moosbach

Sonntag, 7. Dezember
2. Advent

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Christoph Weißmann

Sonntag, 21. Dezember
4. Advent

09:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Armin Kübler

Mittwoch, 24. Dezember
Christfest

15:30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Kinderchor
Pfarrer Armin Kübler

17:00 Uhr Christvesper
Pfarrer Armin Kübler

Freitag, 26. Dezember
Weihnachten II

10:00 Uhr Fest-Gottesdienst
Pfarrerin Barbara Thie

Mittwoch, 31. Dezember
Altjahresabend

16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Barbara Thie

Gottesdienste

Herzlich willkommen zum Kirchenkaffee
Bleiben Sie gerne am Sonntag nach dem Gottesdienst in St. Jakob 
noch zusammen und genießen Sie eine Tasse Kaffee oder Tee. 
Herzliche Einladung!

Advent in unseren Kitas

Montag, 8. Dezember 10:30 Uhr Ernestine-Melzer-Haus
Pfarrer Armin Kübler (Kita)

Mittwoch, 10. Dezember 16:30 Uhr Wald-Adventsfeier Kita St. Jakob
Pfarrer Roland Thie (Wald am Reichswaldparkplatz)

Montag, 15. Dezember 17:00 Uhr Advents-Gottesdienst Kita Unterm Regenbogen
Pfarrer Armin Kübler (St. Jakob)

Mittwoch, 17. Dezember 10:00 Uhr Advents-Gottesdienst Haus Kunterbunt
Pfarrer Armin Kübler (Heilig Geist)

Donnerstag, 18. Dezember 17:00 Uhr Advents-Gottesdienst Hort St. Jakob
Diakonin Jutta Meier (Hort)
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X – das Geheimnis des PX
Was in der Kirche passiert - von A bis Z

Heute ist der 4. Adventssonntag, es riecht 
nach Plätzchen und Tannennadeln. Leonie 
und ihr kleiner Bruder Lukas helfen eifrig beim 
Schmücken des Weihnachtsbaums. Aus einer 
alten Schachtel holt Mama vorsichtig eine Ku-
gel, die ganz anders aussieht als die anderen, 
die schon am Baum hängen. Sie ist golden und 
hat eine feine Gravur – zwei verschlungene 
Buchstaben.

"Wo kommt denn die Ku-
gel her und was ist das 
für ein Zeichen?" fragt 
Leonie und hält die Ku-
gel gegen das Kerzen-
licht. "Die hat uns die 
Oma geschenkt. Sie hat 
die Kugel schon an ihrem 
ersten Weihnachtsbaum 
gehabt," sagt Mama lä-

chelnd. "Und Oma hat sie schon von ihrer Mut-
ter geerbt. Das Zeichen darauf – das ist etwas 
ganz Besonderes." Lukas runzelt die Stirn. "Ist 
das ein Piratenzeichen?" fragt er aufgeregt? 
Mama lacht leise. "Nein, ganz und gar nicht. Es 
ist ein Zeichen für Jesus Christus."

"Toll, ein Geheimzeichen. Das sieht ja aus wie 
ein X und ein P" meint Leonie. "Stimmt," nickt 
Mama. "Aber in Wirklichkeit sind das Buchsta-
ben aus dem Griechischen – das ist die Spra-
che, in der man zur Zeit Jesu viel geschrieben 
hat. Das X heißt Chi, und das P heißt Rho. Und 
das sind die ersten beiden Buchstaben des 
Wortes Christus. Zusammen bilden sie dann 
dieses Zeichen." "Also heißt das ... Jesus?" fragt 
Lukas und legt den Kopf schief. "Genau," sagt 
Mama, "es ist eines der ältesten Symbole der 
Christen überhaupt. 

Schon lange bevor es Kreuze an Kirchen gab, 
malten die Menschen dieses Zeichen an Wän-
de oder auf Türen, um zu zeigen: Hier glauben 
Menschen an Christus."

Leonie dreht die Kugel langsam und vorsichtig 
in der Hand. Das Kerzenlicht spiegelt sich dar-
in und lässt das Zeichen fast leuchten. "Oma 
hat mir mal erzählt," sagte Mama leise, "dass 
dieses Zeichen viele Menschen getröstet hat 
– besonders in schweren Zeiten. Es erinnert 
daran, dass Jesus das Licht ist, das in die Dun-
kelheit kommt. So wie an Weihnachten, als er 
als kleines Kind geboren wurde. Und jedes Jahr, 
wenn wir diese Kugel aufhängen, erinnert sie 
uns daran, dass Gott uns nicht vergisst."
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Leonie hängt die Kugel vorsichtig an einen Ast, 
ganz oben, wo das Licht der Lichterkette sie 
glitzern und funkeln lässt. "Jetzt hängt sie da, 
wo sie jeder sehen kann," sagt sie stolz. 

"Das ist gut," meint Mama. "Denn das PX-Zei-
chen erzählt uns etwas Wichtiges – damals wie 
heute: Christus ist da. Mitten unter uns."

Einen Moment ist es ganz still, dann fängt 
Mama an leise zu summen und dann singen alle 
miteinander: "In der Dunkelheit leuchtet uns auf 
ein Licht und für alle Zeit vergeht dieses Leuch-
ten nicht …"

Wenn ihr das Lied zuhau-
se singen möchtet, dann 
findet ihr es über den  
QR-Code:

Susanne Klier
Illustrationen chatGPT

Singen ist die eigentliche Mut-
tersprache des Menschen: Diese 
Erfahrung machen wir besonders 
in der Weihnachtszeit. Ob beim 
Krippenspiel der Kinder, beim fei-
erlichen Gottesdienst oder beim 
festlichen Konzert – Musik öffnet 
Herzen und verbindet uns mitei-
nander.

Als Kirchengemeinde investieren wir viel in 
unsere Kirchenmusik. Dabei  braucht die Ge-
winnung von jungen Menschen für Posau-
nenchor, Orgel, Band, Kinderchöre oder den 
neu gegründeten Jugendchor ein besonderes 
Augenmerk. Das ist nur möglich, wenn vie-
le mithelfen. Und dabei entstehen natürlich 
auch Kosten. 

Mit Ihrer Spende schenken Sie jungen Men-
schen die Möglichkeit, selber zu singen oder 
zu musizieren – ob fröhlich, tröstend oder 
feierlich. 

Sie unterstützen damit die musikalische 
Nachwuchsarbeit unserer Gemeinde. So er-
klingt „O du fröhliche“ auch in Zukunft in 
voller Pracht. Ihre Gabe macht Weihnachten 
hörbar – und das ganze Jahr über erfahrbar.

Daher bekommen Sie in den Tagen vor Weih-
nachten Post von uns, in der wir um eine 
Spende für diese Arbeit bitten.

Wir freuen uns über jeden Beitrag und dan-
ken dafür sehr herzlich.

Nachwuchsarbeit
Weihnachtsgabe Kirchenmusik
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Wie es inzwischen schöne Tradition ist, hat 
das Konfi-Event 2025 die Laurentius-Kirche 
in Altdorf wieder zum Beben gebracht – mit 
Musik, Theater, Lachen und vielen Momenten 
zum Nachdenken. 

Und es kamen rund 180 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus dem gesamten Dekanat 
Altdorf zusammen, um diesen besonderen 
Gottesdienst zu feiern – lebendig, kreativ und 
mitreißend.

Das von Jugendlichen selbst gestaltete An-
spiel machte den Glauben in der Lebens-
welt junger Menschen erfahrbar:  
Es ging um einen Jugendlichen, 
der die schwere Entscheidung 
treffen muss, ob er morgen lieber 
das Konfi-Event oder eine Haus-
party besucht. Selbst im Schlaf 
lässt es ihn nicht los und sein  
inneres Gewissen diskutiert 
weiter: Was ist jetzt eigentlich  
cooler? Könnte ich irgendwo 
was verpassen? Darin und in den  
anschließenden Worten von Dia-
konin Julia Rehm sollte zum Aus-
druck gebracht werden: Kirche 
kann so vieles sein, bunt, verrückt 
und laut, wenn du dich auf sie 
einlässt und sie gestaltest. Kirche 
darf nach Nebelmaschinen und 
Bass klingen – Gott feiert mit.

Musikalisch sorgte der DJ MJ 
Deech zusammen mit Sängerin 
Luise mit einem Mix aus Electro-
Beats und Lobpreis für echte Fes-
tivalstimmung und bewegende 
Momente.

Hinter den Kulissen stand ein starkes Konfi-
Event-Team aus rund 30 engagierten Jugendli-
chen und zwei Hauptamtlichen, die über Mo-
nate hinweg alles gegeben haben. Ob beim 
Catering, im Showteam, in der Technik, bei 
den Roadies oder in der Öffentlichkeitsarbeit 
– mit Leidenschaft, Kreativität und Teamgeist 
entstand ein unvergesslicher Abend.

Ein riesiges Dankeschön an alle, die dieses 
Event möglich gemacht haben!

Jonas Makari

Kirche zwischen Nebelmaschine und Bass
Konfi-Event 2025 – Gott feiert mit
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Der selbst organisierte Jahresausflug der  
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der 
Nachbarschaftshilfe führte in das historische 
Weinstädtchen Iphofen. Auf dem Programm 
standen eine Stadtführung, der Besuch im 
Knaufmuseum und die Einkehr bei einem Win-
zer.

In fröhlicher Runde genossen alle diesen Tag,  
der als wichtige Stärkung der Gemeinschaft 
der Ehrenamtlichen wahrgenommen wurde.

Monika Lang

Gemeinschaft gestärkt
Jahresausflug Nachbarschaftshilfe

Tiergarten bei Nacht
MAV organisiert Ausflug

Zu einem Tag für Mitarbeitende hatte unsere 
Mitarbeitendenvertretung (MAV) eingeladen.

Im Gemeindehaus trafen sich die, vorwiegend 
aus unseren Kitas stammenden, Teilnehmen-
den zunächst zu einer Informationsveran-
staltung, bei der über aktuelle Geschehnisse 
durch den geschäftsführenden Pfarrer Roland 
Thie und die MAV berichtet wurde.

Anschließend durften alle spielen. In wech-
selnden Gruppen ging es von Tisch zu 
Tisch, um sich einem Karten- oder Brett-
spiel zu widmen. Es wurde laut und lustig 
und schnell zeigte sich, wie gut Erwachsene  
kooperieren können  - oder nicht!?

Zum Abendessen machten sich alle auf den 
Weg in den Tiergarten nach Nürnberg. Nach 
der kulinarischen Stärkung konnte bei einem 
abendlichen Spaziergang in fachkundiger Be-
gleitung die besondere Atmosphäre des Tier-
gartens in der Dämmerung erlebt werden. 

Vielen Dank an unsere MAV!
Jutta Meier
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Unser Stöberladen ist ein von Ehrenamtlichen 
unter der Trägerschaft der Kirchengemeinde 
geführter Secondhandladen, der Menschen 
mit geringem Einkommen den Einkauf güns-
tiger und gut erhaltener Kleidung, Haushalts-
gegenstände und Spielwaren ermöglicht. Ein-
kaufen kann man nur mit einer Kundenkarte, 
die man nach einer vertraulichen Einkom-
mensprüfung bei der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit (KASA) in Feucht erhalten kann. 

Seit Juli diesen Jahres gilt allerdings immer am 
letzten Mittwoch im Monat 15 bis 18 Uhr: Of-
fen für alle! Dann können alle unabhängig vom 
Einkommen im Stöberladen einkaufen - und 
dieses Angebot kommt gut an. Das Team des 
Stöberladens hat für diesen allgemeinen Ver-
kauf beschlossen, die dabei erzielten Einnah-
men einem caritativen Zweck zukommen zu 
lassen. Leiterin Christa Korn (Bildmitte): „Wir 
haben den Erlös der beiden Verkaufsnachmit-
tage im September und Oktober aufgerundet 

Stöberladen-Team unterstützt Tafel in Feucht
Einnahmen aus "Offen für alle" gespendet

und beschlossen, diesen der Feuchter Ausga-
bestelle der Tafel Nürnberger Land zu spen-
den. Und wenn unsere Kunden wissen, wofür 
die Spende bestimmt ist, geben viele beim 
Einkauf auch mehr als den geforderten Be-
trag. So können wir heute 700 Euro zweckge-
bunden an die Feuchter Ausgabestelle über-
reichen.“

Leiterin Franziska Nadwornicek und Karin 
Koch von der Ausgabestelle der Tafel in Feucht 
dankten für die Spende und freuten sich, dass 
der Erlös nach dem Willen des Stöberladen-
Teams in Feucht bleibt. Beide Einrichtungen 
werden bekanntermaßen von Ehrenamtlichen 
getragen und sorgen dafür, dass Menschen, 
denen es finanziell nicht so gut geht, geholfen 
wird.

Alle Informationen zum Stöberladen und zur 
KASA  finden Sie im Gemeindebrief auf der 
Seite 33. 

Herbert Bauer
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Nach der Begrüßung durch Pfarrer Roland 
Thie auf Kisuaheli, der Amtssprache in den 
Ländern Tansania, Kenia und Uganda, wur-
den die rund 100 Interessierten direkt vom  
Gemeindehaus mit nach Ostafrika genom-
men. Mit ausdrucksstarken Fotos auf Groß-
leinwand, fesselnden Erzählungen und stim-
mungsvoller Musik entführten Dr. Jutta Ulmer 
und Dr. Michael Wolfsteiner.

Neben faszinierenden Eindrücken von Flo-
ra und Fauna rund um den Viktoria-See, Na-
tionalparks, Kilimandscharo und von der Insel 
Sansibar standen vor allem die Menschen im 
Vordergrund, die Dank der vorgestellten Fair-
trade-Unternehmen bessere Arbeits- und Le-
bensbedingungen erfahren: sichere Arbeits-
plätze, faire Bezahlung, Unterstützung des 
Schulsystems, medizinische Versorgung, Zu-
gang zu Wasser, Aus- und Fortbildungsmög-
lichkeiten, Arbeitssicherheit.

Die beiden Foto-Journalisten hatten Unter-
nehmen, Kleinbauern-Familien oder Dienst-
leister besucht und sich über die Bedingungen 
vor Ort informiert. Folgende Produkte und 
deren Anbau oder Herstellung wurden vorge-
stellt: Vanille, Ananas, Perlenschmuck, Rosen, 
Speckstein-Figuren, Baumrinden-Tuch, Lam-
pen aus Müll-Recycling und Tee.

Wir hinterlassen Spuren
Multivisionsshow Ostafrika zeigt positive Wirkung Fairen Handels

Einmal mehr wurde deutlich, welchen wichti-
gen humanitären Beitrag wir leisten können, 
wenn wir bei der Auswahl unserer Konsum-
güter auf deren Herkunft achten. "Wir hinter-
lassen Spuren auf der Welt - wir können unse-
ren Weg gestalten - die Welt ist wunderschön 
und schützenswert!" - so die abschließenden 
Worte der Referentin.

Den Dank seitens der Fairtrade-Gruppe des 
Markt Feucht sprach Helmut Schleif aus und 
überreichte ein kleines Präsent an das Refe-
renten-Duo.

Jutta Meier
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"Ich geh' mit meiner Laterne ..."
Die Sankt-Martins-Feiern in unseren Kindertagesstätten

Rund um den 11. November wurde in unseren 
Kitas das Sankt-Martins-Fest gefeiert und wir 
erinnerten uns an dessen Handeln - sowohl 
für die Kinder als auch für die Erwachsenen 
verbunden mit dem Thema des Teilens.

Und so freuen wir uns, dass die Einlagen in 
den Kollekten in Höhe von 838,63 € in diesem 
Jahr an Die Tafel, insbesondere an die Schüler-
tafel im Nürnberger Land geht. Vielen Dank!

Jutta Meier
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Bitte beachten Sie: In der Zeit vom

	 23. Dezember 2025 bis 5. Januar 2026

bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Pfarramt geschlossen
Seelsorge-Bereitschaft in den Weihnachtsferien

In dieser Nacht soll Frieden sein.

 Du darfst beiseitelegen 
dein Misstrauen, 

deine Wortwaffen, deine Angst.

Du darfst dich anlehnen 
und dich bergen bei diesem Kind. 

Ich wünsche dir, 
dass sein himmlischer Frieden einzieht 

bei dir und dein Leben erfüllt.

Die Redaktion wünscht

allen Leserinnen und Lesern  
des Gemeindebriefs 

eine besinnliche Adventszeit, 

ein friedvolles Weihnachtsfest 

sowie ein gesegnetes neues Jahr 2026!

In dringenden seelsorgerlichen Angelenheiten  
sind für Sie erreichbar:

	 25. Dezember 2025 bis 1. Januar 2026 
	 Pfarrerin Barbara Thie 
	 Pfarrer Roland Thie

	 2. Januar bis 8. Januar 2026 
	 Pfarrer Armin Kübler
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Karthago muss zerstört werden.
Karthago war über mehrere Jahrhunderte eine 
glänzende Zivilisation und beherrschte das 
Mittelmeer - ein Dorn im Auge des römischen 
Politikers Cato. Er fügte am Ende einer jeden 
Rede diesen Spruch an.  Er war besessen da-
von. Ein Krieg über drei Jahre führte zur Nie-
derlage von Karthago. "Delenda Carthago" 
wird heute verwendet für eine zwanghafte 
Besessenheit.

Wer ist heute ein Cato, wo oder was ist das 
Karthago von heute? Ist es nur eine Stadt, ein 
Land, sind es bestimmte Menschen?  

Die Würfel sind gefallen.
Heutzutage verwendet man den Spruch bei 
einer kühnen, unwiderruflichen Entschei-
dung, eher im guten Sinn. Der Spruch hat aber 
eine düstere Vorgeschichte. Der römische 
Senat verbot Julius Cäsars die Überschrei-
tung einer Grenze, des Flusses Rubicon. Julias  
Cäsar, ein Hitzkopf, der durchführte, was er 
sich in den Kopf gesetzt hatte, führte seine 
Armee dennoch über den Fluss Rubicon. Da-
nach sagt er : "alea iacta est".  

Wie lauten die "Cäsaren" und die "Rubicons" 
in dieser Zeit?

Entweder Cäsar oder nichts.
Die Familie Borgia war mafiaähnlich, be-
herrschte durch Gewalt, Korruption und Ver-
rat ganz Rom einschließlich dem Vatikan. Ce-
sare, ein Sohn von Papst Alexander IV , machte 
sich den Spruch  quasi zum Lebensmotto, um 
mit Gewalt in seiner Macht vorwärts zu kom-
men. 

Gibt es "Cesare Borgia" in der heutigen Zeit?

Sie schaffen eine Wüste und nennen es 
Frieden.
Rom war auf Expansionskurs und führte dazu 
Kriege. Tacitus, ein römischer Geschichts-
schreiber und Senator, sah das imperialisti-
sche Vorgehen Roms sehr kritisch. In einer 
seiner Geschichten wird der Krieg gegen die 
Kaledonier erzählt.  Deren Anführer beschreibt 
das Vorgehen Roms mit: "Plündern, Morden, 
Rauben nennen sie mit falschem Namen Herr-
schaft, und wo sie Einöde schaffen, sprechen 
sie von Frieden". 

Welche solcher Wüsten gibt es heute? Ist eine 
plötzliche Stille nach dem Krieg wirklich Frie-
den?

Ihr 

Thomas Zapf

Geschichtslehre, Lehre aus der Geschichte
Fortsetzung "Angemerkt" von Seite 3
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Herbst · Telefon: 0170 3287365

Montag

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Iryna Tumanova
Telefon: 01520 7291118

Mittwoch

10:00 bis 12:00 Uhr · ab 2. Halbjahr 2024
Kontakt: Anna Schwarm
Telefon: 01590 1016221

Krabbelgruppe Moosbach

Donnerstag, 10:00 bis 11:00 Uhr
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
Kontakt: Martina Nehr 
Telefon: 0151 44140564

Eltern-Kind-Gruppen Kirchenmusik

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 15:45 bis 16:30 Uhr

Jakobienen 
Kinder der 1. und 2. Klasse
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Hummeln 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Jugendchor 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas 
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de 

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Musikalische Leitung: 
KMD Ralf Tochtermann

Jungbläserausbildung auf Anfrage

Kontakt: Bettina Ordner
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind
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Feucht

Moosbach
Frauenkreis Moosbach

Montag, 8. Dezember, 17:00 Uhr 
Adventsfeier
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26
Kontakt: Monika Lang
Telefon: 09128 6421

Babbeln und Karteln

Donnerstag, 18. Dezember, 19:00 Uhr
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
Kontakt: Pfarrer Armin Kübler 
Telefon: 09128 14747

Selbsthilfegruppe Depression

Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Frauenkreis Feucht

Mittwoch, 10. Dezember, 19:30 Uhr
„Kirchenjahr und Lebenslauf" 
mit Pfarrerin Barbara Thie 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Barbara Thie und Bettina Göttle
Telefon: 09128 912935 
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Seniorenclub Feucht
Montag, 14:30 Uhr 
01.12.	 Geburtstagskaffee November
08.12. 	 Kaffeeklatsch, Teambesprechung
15.12. 	 Weihnachtsfeier
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1., 3. und 4. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Rufen Sie bitte bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfegruppen Nürnberger Land an.
Telefon: 09151 9084494

Ansprechpersonen

Wenn Sie als selbst Betroffene*r Unterstützung brauchen oder als Mitarbeiter*in einen kon-
kreten Verdacht haben oder eine betroffene Person Ihnen von dem erzählt, was sie erlitten hat.

Sara Neidhardt  
Telefon: 09187 9674076 
E-Mail: sara.neidhardt@elkb.de

Stefan Schurkus  
Telefon: 0170 6129690 
E-Mail: stefan.schurkus@elkb.de

Bibelseminar
Seniorenzentrum · Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 3. Dezember, 19:30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 912935

Kontemplatives Gebet
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Mittwoch, 17. Dezember, 19:00 Uhr
Kontakt: Pfarrer Armin Kübler
Telefon: 09128 14747
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-nah.de
Internet: www.diakonie-nah.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Franziska Nadwornicek · Telefon: 
09128 6979 oder Hedwig Porst · Telefon: 
09128 169964
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige

Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 9:00 und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 837733
E-Mail: krebspunkt@diakonie-nah.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6
Montag und Donnerstag  
von 8:30 bis 12:30 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: 09151 837735 oder 0157 88174147
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme:	
Montag	15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag		 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	      	 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800
Verkaufsoffen für alle: Mittwoch, 
17. Dezember, 15:00 bis 18:00 Uhr.
Einnahmen gehen als Spende an die 
Johanniter-Aktion Weihnachtspäckchen.

Treffpunkt für Alleinerziehende

Im Dezember findet kein Treffen statt.
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:00 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10:00 bis 12:00 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptstraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!



34 | Freud und Leid

Bestattungen

Taufen

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
	 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag 	    9 - 16:00 Uhr
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Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 
Telefon Bereich Krippe: 09128 7240920
Telefon Bereich Hort: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Schulstr. 26b
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Kommissarische Leitung: Mona Rix

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 09128 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.haus-fuer-kinder-jakobs-turm.e-kita.de
Leitung: Daniela Meier

Heilpädagogischer Fachdienst

E-Mail: kita.hp-fachdienst@elkb.de

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Vanessa Grießhammer
Postanschrift: Hauptstraße 64
Termine nach Vereinbarung 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Feucht
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Kontoinhaber:
Evang. Gemeindeverein Feucht e.V.
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Armin Kübler
Kapellenplatz 4 
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: armin.kuebler@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Diakon Jonas Makari
Kirchgasse 6 - 8 · 90518 Altdorf bei Nürnberg 
Telefon: 0157 34892599
E-Mail: jonas.makari@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon: 	 09128 3395 
Fax: 	 09128 14250
E-Mail: 	 pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet: 	 www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse 
Telefon: 09128 9251602
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


